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Bezirksliga Herren ROW/STD

Post SV Stade III : TSV Bremervörde 
Mittwoch, 16.11.2022, 20:00 Uhr

Schröder beendet mit Sieg den Mannschaftskampf

Kurzer Jubel herrschte am Mittwochabend beim Gastteam des TSV Bremervörde, als Udo Schröder
das Einzel gewinnen und damit den klaren 9:0 Sieg beim Gastgeber des Post SV Stade III
sicherstellen konnte. Schon nach 110 Minuten war das Spiel beendet.

Nach der Begrüßung durch die Mannschaftsführer ging es los. Auch wenn zwischendurch Hoffnung
aufflackerte, konnten Schwarz / Burmester ihren Gegnern Brandt / Suchant letztlich beim 1:3 nicht
gefährlich werden. Burmester / Staib verpassten es mit einem 7:11, 6:11, 11:8, 5:11 gegen Stelling /
Schröder, einen Punkt für ihr Team zu erspielen. Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm
Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Das folgende Doppel zwischen von Writsch / Loebe
und Marbach / Wilkens endete mit einem knappen Fünf-Satz-Erfolg für die Gastspieler. Der Krimi,
spannender als jeder Tatort, war somit entschieden. Die Anzeigetafel zeigte nun ein 0:3. Weiter ging
es anschließend mit den Einzel-Matches. Bei der Vier-Satz-Niederlage gegen Axel Stelling hatte
Joel Burmester nur im ersten Satz eine Chance. Ein hartes Stück Gegenwehr konnte wenig später
Tim Schwarz gegen Sebastian Brandt verrichten, bevor seine Fünf-Satz-Niederlage feststand.
Bemerkenswert war hierbei der erste Satz, der erst nach 34 Punkten mit einem verlorenen Satz für
Schwarz beendet wurde. Beim Stand von 0:5 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz den
Mannschaftskampf weiterführte. In toller Verfassung präsentierte sich Kolja Burmester im ersten
Satz. Danach lief es so jedoch nicht mehr ganz weiter und der Punkt ging durch ein 1:3 an Arno
Wilkens. Recht schnell besiegelt war die Niederlage von Daniel Staib beim letztendlich deutlichen 0:
3 gegen Michael Marbach. Da war final wirklich nichts zu holen. Bevor sich dann wenig später das
untere Paarkreuz begegnete, hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand von 0:7. Ein
ordentliches Stück Gegenwehr konnte Stefan von Writsch gegen Nick Suchant verrichten, bevor
seine Fünf-Satz-Niederlage feststand. Der finale Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei
Punkten Vorsprung. Ein ordentliches Stück Gegenwehr konnte Jürgen Loebe beim 2:3 gegen Udo
Schröder leisten. Am Ende verlor er jedoch knapp. Bemerkenswert war der Verlauf des
Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Unterschied endete. Mit diesem letzten Spiel wurde
damit der Deckel auf den Mannschaftskampf gesetzt.

Nach dieser Niederlage des Post SV Stade III geht es nun im nächsten Spiel am 21.11.2022 gegen
den TV Sottrum, während der TSV Bremervörde am 20.11.2022 gegen die SG Wiedau antritt.

 Statistik:
 Post SV Stade III

Doppel: Schwarz / Burmester 0:1, Burmester / Staib 0:1, von Writsch / Loebe 0:1 
Einzel: J. Burmester 0:1, T. Schwarz 0:1, K. Burmester 0:1, D. Staib 0:1, S. Writsch 0:1, J. Loebe 0:1 

 TSV Bremervörde
Doppel: Stelling / Schröder 1:0, Brandt / Suchant 1:0, Marbach / Wilkens 1:0 
Einzel: S. Brandt 1:0, A. Stelling 1:0, M. Marbach 1:0, A. Wilkens 1:0, U. Schröder 1:0, N. Suchant 1:
0


